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Pfarrblatt für die Pfarren
Groß St. Florian und Wettmannstätten

FroheWeihnachten!

März 2024 – 62. Jahrgang

Entflamme in uns die
Sehnsucht nach dir,

dem unvergänglichen Licht!
(Gebet in der Osternacht)
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Das

des PfarrersWort
MAI – Miteinander, An-

dacht, Initiative! Der 
Marienmonat Mai ist reich 
an kirchlichen bzw. religiö-
sen Feiern. Dazu gibt es 
auch genug Anlässe. Der 
Florianisonntag mit dem 
Pfarrfest von Groß St. Flo-
rian – in Wettmannstätten 
ist es dann Anfang Juli 
soweit. Rund um den Ge-
denktag des hl. Florian (4. 
Mai) sind vor allem auch 
die Gottesdienste mit den 
Kamerad:innen der Freiwil-
ligen Feuerwehren bekannt, so eben am 
Samstagabend mit den zwei Feuerweh-
ren in der Pfarre Wettmannstätten und am 
Sonntagvormittag mit den acht Feuerweh-
ren in der Pfarre Groß St. Florian. 
Am Muttertag feiern wir bewusster mit den 
Familien in besonderer Dankbarkeit den 
Müttern gegenüber. In Wettmannstätten 
gestaltet aus diesem Anlass die Markt-
musikkapelle den Gottesdienst mit und in 
Groß St. Florian sind es die Familien, wel-
che sonst beinahe monatlich im Pfarrheim 
sich zur Kinderwortgottesfeier einfinden.
Der österliche Charakter wird besonders 
unterstrichen durch das Pfingstfest und 
zuvor Christi Himmelfahrt. Auf diese Weise 
bekommen die fünfzig Tage der Osterzeit 
(vierzig Tage vor Christi Himmelfahrt und 
zehn Tage vor dem Pfingstfest) einen zu-
sätzlichen feierlichen Charakter. Das zen-

trale Geheimnis (Mysterium) 
des christlichen Glaubens, 
nämlich die Auferstehung, 
wird mit den religiösen In-
halten dieser Feste erweitert 
bzw. abgerundet.
Vielerorts sind auch die Fei-
erlichkeiten zur Erstkommu-
nion (bei uns im April und 
Mai) und Firmung (bei uns 
Anfang Juni) im Monat Mai 
angesiedelt. Diese Sakra-
mente bezeugen vor allem 
die heilsame und stärkende 
Nähe Gottes. In diesem Jahr 

ist sogar noch das Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi (Fronleichnam mit den 
Prozessionen) im Monat Mai angesiedelt.
Das Felderbeten (auch noch im Monat 
Juni), die Bitt-Tage und das Maibeten bzw. 
die Maiandachten prägen diesen Marien-
monat. Hier liegt die Initiative vor allem 
bei den Nachbarn und dörflichen Gemein-
schaften z.B. rund um ein Dorfkreuz, einen 
Bildstock oder einer Kapelle. So kommen 
manche zu diesen Andachten wöchentlich 
oder einmal im Monat zusammen. Das Mit-
einander im Gebet wird auf diese Weise 
ersichtlich. Dazu möchte ich auch ermu-
tigen, wo solche Zusammenkünfte nicht 
mehr oder noch nicht stattfinden. Solche 
Andachten – dazu gehören auch die Pro-
zessionen – mögen unseren Glauben und 
unsere christliche Gemeinschaft stärken.

Pfarrer Toni Rindler
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Der letzte Bericht handel-
te von unserer erfolg-

reichen Startveranstaltung 
und seither hat sich einiges 
getan.
Unser Seelsorgeraumname 
und das Logo wurden im 
April 2023 von unserem Ge-
neralvikar, im Namen unse-
res Bischofs, anerkannt und 
bestätigt. Seither werden 
Name und Logo in allen sie-
ben Pfarren im Brief- und E-
Mailverkehr etc. verwendet. 
Seit Juli 2023 haben wir 

einen neuen Handlungsbe-
vollmächtigten für Verwal-
tung: Dr. Johannes Huber 
MBA. Nadja Wetl, die bisher 
bei uns war, übernahm in 
der Diözese eine führende 
Position im Bereich Verwal-
tung.
Ende August 2023 über-
nahm ich (Pastoralreferent 
Günter Kriechbaum) die zu 
Beginn geteilte Handlungs-
bevollmächtigung für Pas-
toral mit Pfarrer Toni Rindler 
zur Gänze.

Am Beginn des neuen Ar-
beitsjahres im September 
entschloss sich das neue 
Führungsteam, das Erarbei-
tete Revue passieren zu 
lassen, um gemeinsam den 
Weg weiter gehen zu können.
Hierbei war es unserem 
Dreierteam wichtig, dass 
der anstehende Pastoral-
plan nicht nur für die Men-
schen in unserem Seelsor-
geraum, sondern auch von 
den Menschen vor Ort ge-
schrieben wird. 
Deshalb sind wir am 10. 
Februar 2024 zusammen-
gekommen, um das Erar-
beitete in den vier Arbeits-
gruppen (Jugend & Familie; 
Nächstenliebe, Caritas, Pfle-
geheimseelsorge & Betreu-
tes Wohnen; Liturgie, Sak-
rament & Musik; Name und 
Logo des Seelsorgeraums & 
Öffentlichkeitsarbeit) zu Pa-
pier zu bringen. Dieser Erst-
entwurf wird nun in einem 
nächsten Schritt in Form 
gebracht, in den PGRs und 
im Ordinariat diskutiert und 
eventuelle Rückmeldungen 
zusammen mit dem Pasto-
ralrat eingearbeitet. Danach 
wird er dem Herrn Bischof 
zur Bestätigung vorgelegt.

Neues aus dem Seelsorgeraum

Und einige Tage zuvor, am 
3. Februar 2024, fand in 
Gleinstätten im Autohaus 
Paier ein Kirchenentwick-
lungstag für Ehren- und 
Hauptamtliche aus unserer 
Region (Südweststeiermark) 
statt.

Für das Führungsteam
Pastoralreferent 

Günter Kriechbaum 

Was ist ein Pastoralplan? 

Der Pastoralplan beschreibt 
einen Orientierungsrahmen 
für die Ausrichtung der 
Seelsorge im Seelsorge-
raum. Er beinhaltet Vision 
sowie mittel- und langfristige 
Ziele, auf die sich die Betei-
ligten in einem partizipativen 
Prozess verständigen. Der 
Pastoralplan ist damit Frucht 
eines gemeinsamen Nach-
denkens und Planens. 

(Pastoralplan 2: Leitfaden 
zur Erstellung des Pasto-
ralplans, rehadruck Graz: 
Graz, September 2019, Sei-
te 3)
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St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
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Preding
Dobl

Kirchenentwicklungstag in Gleinstätten.
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Gleich nach Vollendung des Schul-
hausbaues im Jahre 1903 stellte 

ein Bauer den Antrag, für die Dorfge-
meinschaft eine Kapelle zu errichten. 
Der Plan wurde jedoch abgelehnt.
Erst als man nach dem Ersten Welt-
krieg auf der Suche nach einem Platz 
für eine Gedenktafel mit den Namen 
der gefallenen Lasselsdorfer war, griff 
man auf die Idee zurück, an Stelle des 
morschen Kreuzes eine Kapelle zu 
bauen.
Um alle Modalitäten abzuklären, wur-
den die Bewohner der Gemeinde Las-
selsdorf zu einer Versammlung einge-
laden.
Von einer einheitlichen Meinung war 
man aber weit entfernt. Befürworter 
und Gegner standen einander hart 
gegenüber. Sogar ein Kaplan aus 
Groß St. Florian setzte sich ein, um die 
erhitzten Gemüter zu beruhigen, aber 
vorerst ohne Erfolg.
Doch das Ziel, eine Dorfkapelle zu 
bauen, wurde weiter verfolgt. Die Dorf-
jugend führte Theaterstücke auf und 
stellte den Reingewinn dem Kapellen-
bau zur Verfügung. Ein Effektenlotto 
brachte ebenfalls beachtliche Erträge 
ein.
Als eifriger Befürworter trieb der Bauer 
Florian Graf, vlg. Wippel, später Bür-
germeister und von 1929 bis 1933 Ab-
geordneter zum Nationalrat, die Vor-
bereitungen für den Baubeginn voran. 
Vierzig wertvolle Monate seines jun-
gen Lebens kroch er während des 
Ersten Weltkrieges durch die Schüt-
zengräben, stand an vorderster Front 
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und war stets den Gefahren eines 
mörderischen Kampfes ausgesetzt. 
Damals und dort gelobte er, falls er 
die Kriegswirren übersteht und eini-
germaßen unversehrt in die Heimat 
zurückkehrt, eine Kapelle zu bauen. 
Jetzt bot sich ihm die Gelegenheit, 
allen Widrigkeiten zum Trotz, sein Ge-
löbnis einzulösen, indem er sich für 
den Kapellenbau einsetzte.

Mit den Beiträgen aus den Theaterauf-
führungen, dem Losverkauf und den 
Spenden der Bevölkerung wurde das 

Religiöse Stätten in unseren Pfarren
Die Entstehung der Dorfkapelle Lasselsdorf - 

„Herz Jesu Kapelle“
Baumaterial gekauft, das unter Mithilfe 
der Nachbargemeinden mit Ochsenge-
spannen zur Baustelle transportiert wurde.
Nachdem man die drei alten Linden 
geschlägert hatte, war der Platz frei 
und mit den Arbeiten konnte begon-
nen werden. Am 24. Mai 1924 begann 
man mit dem Bau. Ein Jahr später, im 
Juni 1925, wurde die Einweihung ge-
feiert und die Lasselsdorfer hatten ihre 
Kapelle. Die größten Gegner waren 
schlussendlich die größten Gönner. 
Zur Ausstattung gehören ein Beicht-
stuhl, eine Empore, zwei Glocken und 
ein Hochaltar. Dieser war ein Seitenal-
tar in der Pfarrkirche von Groß St. Flo-
rian und wurde bereits während des 
Kapellenbaus eingefügt. Die Nische 
für die „Herz Jesu Statue“ war die ein-
zige Veränderung am Hochaltar.
Die Kapelle wurde innerhalb von 40 
Jahren dreimal restauriert. Die letzte 
Generalsanierung wurde 2022 abge-
schlossen, wobei Peter Klug federfüh-
rend war. Neue Sockelbereiche, neue 
Elektroinstallation, Ausbesserungen 
im Innen- und Außenbereich, Turm-
bereich und Dachgeschoß sowie eine 
Drainage waren vordringliche Arbeiten.
Der Innenbereich hat ein neues Aus-
sehen erhalten. Beichtstuhl, Luster 
und Kreuzwegbilder wurden in den 
Dachboden verfrachtet, Bänke und 
Tabernakel restauriert. Den Mittel-
punkt in der Kapelle bildet der neue 
Volksaltar aus Sölker Marmor.
Die Kapelle ist seit der Gemeinde-
zusammenlegung im Eigentum der 
Marktgemeinde Stainz.
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Erfolgreicher Abschluss der Kapellenrenovierung
in Michlgleinz

Die Dorfkapelle Michlgleinz wurde 
1828 erbaut und 2004 das letzte 

Mal renoviert. Unsere Kapelle spiegelt 
den Mittelpunkt des Auslebens des 
christlichen Glaubens in Michlgleinz 
wider. So finden dort monatliche hl. 
Messen, Maiandachten, Osterspeisen-
segnungen, Herbergsuche und der 
Friedenslichtempfang für die Dorfbe-
völkerung statt. Aufgrund der jahrelan-
gen Witterungseinflüsse wurde es im 
vergangenen Jahr notwendig, mehrere 
Sanierungsmaßnahmen vorzunehmen. 
Die Renovierung umfasste dabei das 
Streichen der Außen- und Innenfassa-
de, die Erneuerung der Turmbalken, 
das Verlegen von Stainzerplatten im 
Eingangsbereich und eine Verbin-
dungsstufe zum Gehsteig. Im Rahmen 
eines Festgottesdienstes am 27. Au-
gust 2023 wurde unsere neu renovierte 
Dorfkapelle feierlich geweiht.

Gesamtkosten der 
Renovierung:  € 36.570,–
Guthaben, Fördermittel (Diözese, Land 
Steiermark, Gemeinde), Reingewinn 
und Opfergeld vom Fest:  € 30.415,–
Offener Betrag: €   6.155,–
Das Organisationsteam und freiwillige 
Helfer führten in der ersten Novem-
berhälfte 2023 eine Haussammlung 
durch. Durch die großzügige Unter-
stützung der gesamten Dorfbevölke-
rung konnte eine erfreuliche Gesamt-
summe von € 8.105,– erzielt werden. 
Der Jagdgemeinschaft Michlgleinz, 
den Dorffrauen und der Freiwilligen 
Feuerwehr Michlgleinz gebührt dabei 
ein großer Dank für die finanzielle Un-
terstützung. Somit ergibt sich nun wie-
der ein Guthaben von € 1.950.– Allen 
Spendern und Gönnern unserer Dorf-
kapelle ein herzliches DANKE!

Karl Jauk

KLAUS MÜLLER 
8521, Schönaich 7
office@bwd-mueller.at
0664/ 548 43 80     

HEINZ MÜLLER 
8504, Am Marktplatz 7 
bwd-mueller@gmx.at

0664 / 155 49 78
    

WIR GESTALTEN IHREN LEBENSTRAUM

Pfarrer Werner 
Marterer und der 
Pfarrgemeinderat 
bedanken sich bei 
Alexandra Mörth 
für ihre 12-jährige  
Mitarbeit zum Woh-
le der Pfarrbevölke- 
rung von Wett- 
mannstätten recht 
herzlich. Viele Pro-
tokolle von zahlrei-

chen Sitzungen wurden von ihr vor-
bildlich und genau verfasst. Wo ihre 
Hilfe notwendig war, war sie stets 
mit Freude und ihrer fröhlichen Art 
zur Stelle. Wir wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute und vor allem viel 
Gesundheit.

Lebing bedankt sich

Seit vielen, vielen Jahren bringt Margarethe 
Herzog verlässlich das Pfarrblatt in die Häu-

ser von Lebing. Mit Beginn dieses Jahres hat 
sie diese Aufgabe zurückgelegt. Wir, die Lebin-
gerinnen und Lebinger, sagen ein herzliches 
Vergelt’s Gott für das jahrelange, verlässliche 
Austragen des Pfarrblattes. Wir wünschen Mar-
garethe Herzog alles Liebe und Gute für die Zu-
kunft, Gesundheit und Zufriedenheit! 
Die Pfarrblätter kommen aber auch in Zukunft 
in unsere Häuser. Erni Masser, Marianne Jöbstl 
und Martha Stangl teilen sich diese Aufgabe.
Danke dafür und viele schöne Begegnungen 
beim Austragen.

Pfarrgemeinderätin Marianne Resch 
und Pfarrer Toni Rindler
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Die Katholische Frauenbewegung berichtet

Im Anschluss an den Helferinnenkreis 
am 30. Jänner 2024 mit Pfarrer Toni 

Rindler gab es wieder einen Grund zu 
feiern.
Unsere beiden Damen Maria Mandl 
und Angela Ninaus vollendeten ihr 
60. Lebensjahr. Über 20 Jahre sind 
sie schon im Kreis der Katholischen 
Frauenbewegung (kfb) tätig. Ebenso 
führen sie in ihren Dörfern Grünau und 
Lasselsdorf auch die Caritassamm-
lung und die Zustellung der Pfarrblät-
ter durch. Wir bedanken uns herzlich 

Unser Kochtipp
Vanilleröllchen
Zutaten für 12 Stück: 
Füllung: 400 ml Milch, 50 g Zucker, 
1 EL Butter, etwas Rum, Zitronenscha-
le v. 1 Zitrone, 1 Ei, 1 Pkg. Vanille-
pudding, 1 EL glattes Mehl, 100 g 
Weizengrieß, 1/8 l Schlagobers.
Strudelteig: 1 Pkg. gezogener Stru-
delteig (120 g)
Zum Bestreichen: etwas zerlassene 
Butter, 1 Ei
Zum Bestreuen: etwas Staubzucker

Zubereitung:
Für die Füllung Milch mit Zucker, 
Butter, Aromen, Ei, Puddingpulver 
und Mehl gut verrühren. Unter Rühren 
dick einkochen und vom Herd neh-
men. Den Grieß sofort einrühren und 
unter mehrmaligem Umrühren erkal-

ten lassen. Das geschlagene Obers 
unter den erkalteten Grießpudding 
rühren.

Ein Strudelteigblatt mit zerlassener 
Butter bestreichen, ein zweites Blatt 
darauflegen und mit Ei leicht bestrei-
chen. Den Teig in 15 x 15 cm große 
Quadrate schneiden und etwas Fül-
lung auf das untere Drittel der Teig-
stücke geben. Die Teigränder nach 
innen auf die Füllung einschlagen 
und zu Röllchen formen. Die Röllchen 
auf ein mit Backpapier ausgelegtes  
Backblech legen und mit Ei bestrei-
chen. Die Röllchen mit einem spitzen 
Messer der Länge nach mehrmals 
einstechen.

Bei Ober-/Unterhitze mit 200 °C  
17 Minuten backen. Die noch heißen 
Röllchen mit Staubzucker bestreuen.

für ihre gewissenhafte Mitarbeit im 
Laufe des Kirchenjahres.
Bei bester Bewirtung seitens der Ge-
burtstagskinder und einem gemüt-
lichen Beisammensein konnten wir 
unsere Gratulantinnen hochleben las-
sen.
Es ist auch wieder an der Zeit  
„DANKE“ zu sagen bei allen Mitglie-
dern, die der kfb schon viele Jahre die 
Treue halten.
Ebenso gilt ein großes „DANKE“ al-
len Frauen, die wie selbstverständlich 

Jahr für Jahr die Mitgliedsbeiträge ein-
kassieren.

Ein herzliches „DANKE“ der Pfarrbe-
völkerung, die zu den verschiedens-
ten Anlässen Kuchen und Kleinge-
bäck bereitstellen.

Und zuletzt noch ein inniges „DANKE“ 
allen Helferinnen, die mit ihren vielfälti-
gen Talenten unsere Gemeinschaft im 
Kreis der kfb  bereichern.

Elisabeth Lipp
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Am 9. 11. 2023 feierten die Kinder des Kindergar-
tens Groß St. Florian zu Ehren des hl. Martin ihr 

Laternenfest. Gemeinsam mit den Eltern zogen sie mit 
ihren leuchtenden Laternen vom Kindergarten los. Der 
beleuchtete Laternenweg führte sie vorbei an der Pfarr-
kirche, die Kirchenstiege hinunter bis zum Ing. Kurt Bau-
er-Platz, wo das Fest seinen Höhepunkt fand. Lieder und 
Gedichte rund um den hl. Martin umrahmten den Fest-
akt. Diakon Johann Pucher feierte mit uns und segnete 
die Kinder mit ihren Laternen. Bei Glühwein, Tee und 
Weißbrot fand das gesellige Fest seinen Abschluss.
Das wohl schönste Fest des Jahres war wieder sehr ge-
lungen!

Stefanie Theisl

Der heilige Nikolaus kam auch heuer wieder zu den Kin-
dern des Kindergartens Wettmannstätten. Empfangen 

wurde er mit Liedern und Gedichten, die die Kinder eifrig 
seit Tagen vorbereitet hatten. Das Strahlen in den Kinder-
augen war bei der Übergabe der selbstgebastelten und 
mit allerlei Leckereien gefüllten Nikolaussackerln mit großer 
Freude zu beobachten. 
Ein herzliches Dankeschön dem Nikolaus, Mag. Günter 
Kriechbaum, für seinen Besuch.

Elfi Pichler

Auch unsere Kleinsten feierten den Fasching.
Martina Stangl organisierte im Zuge des Zwergerltref-

fens eine kleine Faschingsfeier. Vielen Dank an die Bäcke-
rei Graf für die gesponserten Krapfen und an Martina für die 
tollen Treffen in der Öffentlichen Bücherei Groß St. Florian 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat.

Stefanie Resch

„Lasst uns froh und munter sein ...“
Nikolausbesuch im

Kindergarten Wettmannstätten

Adventbeten und Nikolaus-
besuch in Petzelsdorf

Das Adventbeten fand bei Familie Hubert und Luise Jauk statt.

Als Nikolaus war Hans Marchl dabei und organisiert hat es un-
ser Team in Petzelsdorf. Mit uns gebetet hat Georg Greistorfer.

Faschingsfeier
bei den Zwergerln
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Nikolausaktion in Wettmannstätten

Am 6. Dezember 2023 
fand am Abend eine 

Nikolausmesse statt. Bei 
dieser hl. Messe kam der 
Nikolaus und brachte den 
Kindern Geschenke. Musi-
kalisch gestaltet wurde der 
Gottesdienst von den Gi-
tarristinnen Kerstin Klement 

 

 

Vier Nikoläuse mit Begleiter machten sich am 5. Dezem-
ber 2023 auf den Weg und brachten die Botschaft des 

heiligen Nikolaus zu den Familien. Das Leuchten der Kin-
deraugen ist immer eine herzberührende Erfahrung.

Es ist nicht selbstverständlich sich zu engagieren, sodass 
die Aktion auch stattfinden kann. Danke an die Nikoläuse, 
Begleiter und Helferlein für ihre Bereitschaft. 

Diakon Kurt Di Bernardo

Nikolaus-
messe 

in der Pfarre 
Wettmann-

stätten

und Christine Haring. Vielen 
Dank dafür. Und ein großes 
Dankeschön an alle Familien, 
die diese Nikolausmesse mit 
uns gefeiert haben.
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Nikolausaktion 2023 in Groß St. Florian

Es war eine magische Nacht! Vielen, vielen Dank allen  
Nikoläusen und ihren Chauffeuren:

Anton Weißensteiner und Veronika Seiner, Hans Stoiser und Franz 
Stoiser, Herbert und Brigitte Muster, Johann Loibner und Christian 
Uhl, Günter Kriechbaum und Maria Hermann, Anton Brunner und 
Ernst Steinwender, Karl Jauk und Franz Wallner, Hermann und 
Georg Greistorfer. Sie haben die Tradition und den Zauber vom 
heiligen Nikolaus wieder in die Familien getragen und viele Augen 
zum Leuchten gebracht.

Anschließend trafen sich alle Beteiligten von Groß St. Florian und 
Wettmannstätten im Pfarrheim zum gemeinsamen Essen. Vielen 
Dank an Marianne Resch für die Verpflegung und Mithilfe sowie 
den Nachspeisenspenden aus Wettmannstätten. 

Danke an die Familien für die großzügigen Spenden. Diese 
Spenden werden für die Erhaltung der Kostüme verwendet. Wei-
ters werden davon auch die Aktionen der Ministranten und der 
Zwergerltreffen finanziert. 

Stefanie Resch
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Wir wollen Freude am Gottesdienst 
erleben. Alle sollen spüren, dass 

Jesus unser Freund und unser Bruder 
ist und Gott uns in unserem Leben be-
schützt und begleitet. 
Am Heiligen Abend feierten wir mit 
einer großen Gemeinschaft, dass Gott 
Mensch geworden ist. Schon vor der 
Kirche wurden alle mit weihnachtlicher 

Erlebnisreiche Wortgottesfeiern in Groß St. Florian
Musik empfangen. Das Krippenspiel 
der Kinder aus der 2. Klasse Volks-
schule mit ihren Elternvertreterinnen, 
der „Engelchor“ mit Franziska Her-
zog, begleitet von Martina Aldrian und 
Christoph Herzog sowie die Familien-
musik Kasper machten die Feier zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Bei der Kindersegnung am 14. 
Jänner spürten alle, dass Gott 

seine liebende, schützende Hand 
auf uns legt. Ein Fläschchen Weih-
wasser mit dem Auftrag, sich im-
mer wieder zu segnen, bekamen 
die Kinder mit, den Aufkleber ge-
stalteten sie selbst. 

Am Lichtmess-Sonntag hörten wir 
im Evangelium, dass Simeon Je-

sus als das LICHT der Welt erkannte. 
Die Kinder verzierten mit großer Be-
geisterung ihre Lichtmesskerzen, um 
auch zu Hause zu spüren, dass Jesus 
unser Leben mit Freude und Licht er-
füllt.

In der Fastenzeit, bei der Wortgottes-
feier am 3. März, hat für uns Jakobs 

Traum von der Himmelsleiter eine er-
mutigende Botschaft: Auch wenn wir 
wie Jakob Fehler machen, Gott ist im-
mer bei uns und stärkt uns im weiteren 
Leben.

Zu folgenden Feiern laden wir die Familien mit den Kindern herzlich ein:
Palmsonntag, 24. März, 09:45 Uhr: Segnung der Palmzweige – Wir feiern Jesus, unseren König.
Karfreitag, 29. März, 15:00 Uhr: Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche
Sonntag nach Ostern, 7. April, 10:00 Uhr: Wir feiern den auferstandenen Herrn Jesus Christus im Pfarrheim.
Muttertag, 12. Mai, 10:00 Uhr: Die Kinder gestalten die heilige Messe in der Pfarrkirche mit.

Weitere Fotos zu den Kinderwortgot-
tesfeiern finden Sie auf der Homepage 
der Pfarre - https://grossstflorian.graz-
seckau.at 

Maria und Diakon Johann Pucher
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FFeerriieennllaaggeerr  22002244  
der 

PPffaarrrree  GGrrooßß  SStt..  FFlloorriiaann  uunndd  PPffaarrrree  WWeettttmmaannnnssttäätttteenn  

WWaannnn?? Sonntag, 28. Juli 2024, 15:00 Uhr bis Freitag, 2. August 2024, 16:00 Uhr 

WWoo?? Johanneshütte, St. Martin am Wöllmissberg, 

(Einfache Hütte mit Stockbetten, Infos folgen) 

KKoosstteenn??  Euro 90,- (Euro 70,- Ministrant:innen) 

WWeerr  ffäähhrrtt  mmiitt?? Alle abenteuerlustigen Kinder ab der 2. Kl. VS bis zur 3. Kl. MS 

                      Anmeldungen bis 5. Juni 2024 im Pfarrhof Groß St. Florian oder bei  
PGR Hermann Maria  (hermann.maria.mag@gmail.com) Tel. Nr. 0650/65 21 537 

Diakon Kurt Di Bernardo (kurt.dib@gmx.at) Tel. Nr. 0677/62 66 55 43 
 

Kinder bereiten sich auf Ostern vor
Liebe Kinder, die Pfarre Wettmannstätten lädt euch am Samstag, den  

23. März 2024 von 9 bis 12 Uhr ein, gemeinsam für Ostern zu basteln.
Es wird an verschiedenen Stationen gebastelt, gebacken, Palmbuschen  
gebunden, Ostereier gefärbt und vieles mehr.   
Einladungen werden wieder im Kindergarten und in der Schule verteilt.
Auf euer Kommen freuen sich Pfarrer Werner Marterer, Christine Haring,  
Tamara Müller, Maria Haring und viele Helferleins.

Einladung zum Osterratschen Einladung zum Osterratschen 
in Groß St. Florianin Groß St. Florian
Karsamstag
30. 3. 2024
12.00 Uhr

Treffpunkt:
11.55 Uhr
bei der
Kirchenstiege

Das Pfarrblatt-Team
wünscht allen Leserinnen

und Lesern ein
gesegnetes Osterfest!

Bildquelle: wallpaper.gratis.at
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MÄRZ
  9.30
10.00

Kreuzwegandacht und Beichtgelegenheit
hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee

SO 17.03.2024
5. Fastensonntag

  8.00
  8.30

Beichtgelegenheit
Familiengottesdienst, anschl. Suppensonntag

MO 18.03.2024
19.00 hl. Messe zum Hochfest des hl. Josef DI 19.03.2024

MI 20.03.2024 19.00 hl. Messe
DO 21.03.2024

  8.30 hl. Messe der Mittelschule FR 22.03.2024   8.15 Ostergottesdienst der Volksschule
19.00 Vorabendmesse SA 23.03.2024
  9.45 Segnung der Palmzweige am Ing. Kurt Bauer-Platz, 

Prozession zur Pfarrkirche und Feier der hl. Messe
SO 24.03.2024
Palmsonntag

  8.15
  8.30

Segnung der Palmzweige vor dem Rüsthaus
hl. Messe

MO 25.03.2024
DI 26.03.2024
MI 27.03.2024 hl. Messe entfällt

19.00 hl. Messe zum letzten Abendmahl,
anschl. Ölbergandacht

DO 28.03.2024
Gründonnerstag

19.00 hl. Messe zum letzten Abendmahl,
anschl. Ölbergandacht

15.00
19.00

Kinderkreuzweg
Feier vom Leiden und Sterben Jesu (zur Kar-
freitagsliturgie können für die Kreuzverehrung 
Blumen mitgebracht werden)

FR 29.03.2024
Karfreitag

19.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu (zur Karfrei- 
tagsliturgie können für die Kreuzverehrung 
Blumen mitgebracht werden)

  6.30
  8.00

  8.30

20.00

Feuersegnung am Kirchplatz
Osterspeisensegnung vor der Pfarrkirche 
(und 14 Uhr)
Gebetsstunde beim Heiligen Grab
Osterspeisensegnungen lt. Plan
Osternachtfeier

SA 30.03.2024
Karsamstag

  7.00

20.00

Feuersegnung am Marktplatz

Osterspeisensegnungen lt. Plan 

Osternachtfeier
10.00 hl. Messe zum Hochfest der Auferstehung SO 31.03.2024

Ostersonntag
  8.30 hl. Messe zum Hochfest der Auferstehung

APRIL
  6.00

10.00

Emmausgang von Groß St. Florian nach  
Wettmannstätten 
hl. Messe

MO 01.04.2024
Ostermontag

  6.00

  8.30

Emmausgang von Groß St. Florian nach  
Wettmannstätten 
hl. Messe

DI 02.04.2024
 MI 03.04.2024 hl. Messe entfällt

10.00 Ostergottesdienst der Volksschule DO 04.04.2024
  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 05.04.2024

19.00 Vorabendmesse SA 06.04.2024
10.00
10.00

hl. Messe mit dem ÖKB und der Musikkapelle 
Kinderwortgottesfeier im Pfarrheim

SO 07.04.2024   8.30 hl. Messe

19.00 hl. Messe zum Hochfest der Verk. d. Herrn MO 08.04.2024
DI 09.04.2024

 MI 10.04.2024 19.00 hl. Messe 
DO 11.04.2024

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 12.04.2024 

19.00 Vorabendmesse SA 13.04.2024   
10.00 

10.00

hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunion.
kinder, anschl. Pfarrkaffee  
Erstkommunion der VS Stainztal in Mettersdorf

SO 14.04.2024    8.30 hl. Messe

MO 15.04.2024
  DI 16.04.2024

MI 17.04.2024 19.00 hl. Messe
19.00 hl. Messe in Tanzelsdorf DO 18.04.2024
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 19.04.2024   

19.00 Vorabendmesse SA 20.04.2024
10.00 hl. Messe SO 21.04.2024   8.30 hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee

MO 22.04.2024
DI 23.04.2024

  MI 24.04.2024 19.00 hl. Messe
DO 25.04.2024

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 26.04.2024

19.00 Vorabendmesse SA 27.04.2024

Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER
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10.00 hl. Messe SO 28.04.2024   9.45
10.00

Einzug der Erstkommunionkinder  
Festgottesdienst in der Pfarrkirche

MO 29.04.2024
  DI 30.04.2024

MAI
MI 01.05.2024 19.00 hl. Messe

19.00 Floriani- und Wetteramt in Lebing DO 02.05.2024  
  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 03.05.2024

19.00 Vorabendmesse SA 04.05.2024 15.00
19.00

Kindermaiandacht
hl. Messe mit den Feuerwehren der Pfarre

  9.00 hl. Messe zum Patrozinium und Pfarrfest SO 05.05.2024 hl. Messe entfällt
19.00
19.30

Bittprozession
hl. Messe in der Pfarrkirche

MO 06.05.2024 19.00 Bittmesse in der Kapelle Lassenberg

19.00
19.30

Bittprozession
hl. Messe in der Pfarrkirche

DI 07.05.2024 19.00 Bittmesse in der Kapelle Schönaich

19.00
19.30

Bittprozession
hl. Messe in der Pfarrkirche

MI 08.05.2024 19.00 Bittmesse in der Kapelle Zehndorf

  9.45
10.00

Einzug der Erstkommunionkinder
Festgottesdienst in der Pfarrkirche

DO 09.05.2024
Christi Himmelfahrt

  8.30 hl. Messe

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 10.05.2024
19.00 Vorabendmesse SA 11.05.2024
10.00
10.00

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche
hl. Messe in Mettersdorf

SO 12.05.2024   8.30 Muttertagsmesse

  MO 13.05.2024   
19.00 Wetteramt in Lasselsdorf DI 14.05.2024

  MI 15.05.2024 19.00 hl. Messe
DR 16.05.2024   

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 17.05.2024

19.00 Vorabendmesse SA 18.05.2024  
10.00 hl. Messe zum Hochfest SO 19.05.2024

Pfingstsonntag
  8.30 hl. Messe zum Hochfest

10.00 hl. Messe MO 20.05.2024
Pfingstmontag

  8.30 hl. Messe

19.00 hl. Messe, anschl. Mitarbeiterempfang DI 21.05.2024
 MI 22.05.2024 hl. Messe entfällt

DO 23.05.2024   
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe 

FR 24.05.2024 19.00 hl. Messe, anschl. Mitarbeiterempfang

19.00 Vorabendmesse SA 25.05.2024
10.00 hl. Messe SO 26.05.2024   8.30 hl. Messe

MO 27.05.2024
DI 28.05.2024
MI 29.05.2024 hl. Messe entfällt

  9.00 hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession DO 30.05.2024
Fronleichnam

  8.30 hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 31.05.2024

Groß St. Florian
PFARRKALENDER

Wettmannstätten

JUNI
19.00 Vorabendmesse SA 01.06.2024
10.00 hl. Messe SO 02.06.2024   8.30 hl. Messe

MO 03.06.2024
DI 04.06.2024   
MI 05.06.2024 19.00 hl. Messe

 DO 06.06.2024
  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 07.06.2024   

  9.00
11.30
19.00

Feier der Firmung (I)
Feier der Firmung (II)
Vorabendmesse

SA 08.06.2024 Firmung für beide Pfarren
in Groß St. Florian

10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche 
hl. Messe in Mettersdorf

SO 09.06.2024   8.30 hl. Messe

MO 10.06.2024
  DI 11.06.2024   

MI 12.06.2024 19.00 hl. Messe
19.00 Feuer- und Veitamt in Lebing DO 13.06.2024
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  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 14.06.2024   

19.00 Vorabendmesse SA 15.06.2024
10.00 hl. Messe SO 16.06.2024   8.30 hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee

MO 17.06.2024
DI 18.06.2024   

  MI 19.06.2024 19.00 hl. Messe
 DO 20.06.2024

  8.30 
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 21.06.2024

19.00 Vorabendmesse SA 22.06.2024
10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
Kinderwortgottesfeier mit Fahrzeugsegnung beim 
Pfarrheim

SO 23.06.2024   8.30 hl. Messe

19.00 hl. Messe zum Hochfest von Johannes d. Täufer MO 24.06.2024
DI 25.06.2024
MI 26.06.2024 19.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe in Vochera DO 27.06.2024
  8.30 
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 28.06.2024   

19.00 Vorabendmesse SA 29.06.2024
10.00 hl. Messe zum Trachtensonntag SO 30.06.2024   8.30 hl. Messe

JULI
MO 01.07.2024
DI 02.07.2024
MI 03.07.2024 19.00 hl. Messe
DO 04.07.2024

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 05.07.2024
19.00 Vorabendmesse SA 06.07.2024

hl. Messe in Groß St. Florian entfällt SO 07.07.2024   9.00 Festgottesdienst, anschl. Pfarrfest

14

Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER

PFARRFEST
am 5. Mai 2024: siehe Rückseite des Pfarrblattes

Mitarbeiterempfang Groß St. Florian am Dienstag nach 
Pfingsten, 21. Mai 2024: 19 Uhr hl. Messe in der 
Pfarrkirche, anschl. Zusammensein im Pfarrheim
Pfarrausflug für die Pfarren Groß St. Florian und 
Wettmannstätten
vom Freitag, 31. Mai, bis Sonntag, 2. Juni 2024 
nach Salzburg: Anmeldung in den Pfarrkanzleien 
bis spätestens 28. März 2024

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian 
Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/So 
Gebetsstunde: jeden Montag um 19.00 Uhr
hl. Messen in den Dorfkapellen: auf Wunsch DI und DO

Maibeten in Wettmannstätten
Lassenberg:  jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Moserannerl:  jeden Donnerstag und Sonntag im Mai 
 um 19.00 Uhr
Schönaich:  jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Wohlsdorf:  jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Zehndorf:  jeden Samstag im Mai um 19.00 Uhr

 
 
hl. Messen in den Dorfkapellen: 
auf Wunsch DI und DO

In der Pfarrkirche Wettmannstätten 
findet am 4. Mai 2024 
um 15 Uhr eine 
Maiandacht für Kinder 
und Jugendliche statt. 
Auch die Eltern sind 
herzlich dazu 
eingeladen.
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Eine Adventgeschichte mit dem Engel Hatschi

Die Familienmessen an den 
vier Adventsonntagen wur-

den wie schon im vergangenen 
Jahr auch dieses Mal mit einer 
Adventgeschichte für die Kin-
der in unserer Pfarrkirche von 
Groß St. Florian gestaltet.
In dieser Erzählung bekam der 
kleine Engel Hatschi vom heili-
gen Petrus die besondere Auf-
gabe, alle, die er auf dem Weg 
zur Krippe trifft, zur Geburt des 
Jesukindes einzuladen.
Während seiner zahlreichen 
Abenteuer traf er dabei die 
Hirten mit den Schafen, den 
Nikolaus, den Esel, Josef und 
Maria und den Ochsen, der be-
reits in der Krippe wohnte. Zum 

Adventkranz und Christbaum 
in der Pfarrkirche Groß St. Florian

Schluss haben es alle recht-
zeitig zur Krippe geschafft und 
sie konnten sich am Heiligen 
Abend gemeinsam über die Ge-
burt des Christkindes freuen. 

Die Geschichte wurde in vier 
Teilen abwechselnd von ver-
schiedenen Personen oder 
Gruppen mit den bereitge-
stellten Figuren von Marianne 
Resch erzählt und dargestellt. 
Mit dabei waren unter anderem 
Schülerinnen und Schüler der 
VS Groß St. Florian, Pastoralre-
ferent Günter Kriechbaum, Pfar-
rer Werner Marterer, Pfarrer Toni 
Rindler, Marianne Resch und 
Anna Wieser, die die Erzählung 
weihnachtlich gestaltet haben.
Ein großes Danke an alle Mit-
wirkenden (Anm. d. Red.: auch 
an Anna Wieser) und Kinder 
sowie den Angehörigen, die zu 
den Adventmessen gekommen 
sind und den kleinen Engel 
Hatschi auf seiner Reise zum 
Christkind begleitet haben. 

Anna Wieser

Der Adventkranz für die Kirche wurde wieder von Carina und dem Ehepaar Hermi  
und Raimund Pölzl für unsere Pfarrkirche in Groß St. Florian hergerichtet. Ihnen  

gilt unser Dank.

Die Familie Jauk aus Otternitz spendete ihren Baum von zu Hause für unsere Kirche. 
Dieser große Christbaum wurde von den Männern der Familie Jauk aus Petzelsdorf 

und weiteren Gehilfen aufgestellt und auch weggeräumt. Gisela Ille und ihre Mutter Anne-
liese Ille haben ihn wiederum geschmückt. Eva Painsi hat sich im Hintergrund um alles 
gekümmert. Allen gilt ein herzliches Dankeschön.
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Auch dieses Jahr gab es wieder 
an allen Adventsonntagen und 

am Feiertag „Maria Empfängnis“, je-
weils bei der hl. Messe, eine Advent-
geschichte für die Kinder. Bei dieser 
Geschichte ging es darum, dass ein 
kleiner Esel sich mit Hilfe eines klei-
nen Engels auf die Suche nach seiner 
Mama machte.
Bei den Predigten konnten die Kinder 
beim Adventhaus immer ein Fenster 
öffnen. Im Anschluss an die hl. Mes-
se warteten auf jedes Kind ein kleines 
Geschenk und ein Bild zum Ausmalen.
Vielen Dank an Maria Haring fürs Ba-
cken der Lebkuchen und den Damen 
fürs Vorlesen der Geschichte.

Der Advent mit Kindern in Wettmannstätten

Am 13. Dezember 2023 wurde in 
der Pfarrkirche Wettmannstätten 
die Rorate um 6 Uhr in der Früh 
gefeiert. Im Anschluss lud der 
Pfarrgemeinderat zum Frühstück 
in den Pfarrhof ein.

Rorate Mit der Geschichte eines tollpatschigen Engels, der seinen Heiligenschein 
verloren hatte und den leuchtenden Schein beim Jesuskind wieder fand, 

begann die Kindermette in unserer Pfarre. Viele Familien besuchten die Wort-
gottesfeier. Einige Kinder spielten eifrig bei der Geschichte mit. Als Abschluss 
wurden die neuen Figuren von der großen Krippe am Kirchplatz gesegnet. Das 
Jesuskind durften Kinder in die Krippe legen. 
Ich möchte mich im Namen der Pfarre bei allen bedanken, die in irgendeiner 
Form mitgewirkt haben. 

Diakon Kurt Di Bernardo

Kindermette in Wettmannstätten
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Der Pfarrgemeinderat 
Wettmannstätten be-

dankt sich recht herzlich bei 
Familie Masser für die Spen-
de der Christbäume und 
bei Frau Samastur für den 
weihnachtlichen Kirchen-
schmuck. Bäume und Kirche 
wurden vom Pfarrgemein-
derat geschmückt. Danach 
durften alle Helfer:innen eine 
gute Jause, gespendet von 
Maria Haring, genießen.

Am 3. Dezember 2023 war es wieder soweit – ein Christ-
baum wurde feierlich beleuchtet. Gespendet wurde 

dieser von Hannes Weber – ein großes Dankeschön da-
für. Umrahmt wurde die Feier mit einer Adventlesung von 
Editha Weber. Frau Weber hatte wieder wunderschöne, 
besinnliche Texte ausgewählt. Vielen Dank! Auch geht ein 
großes Dankeschön an die vielen Bäckerinnen für die aus-
gezeichneten Mehlspeisen und an Maria Haring für das Zu-
bereiten des leckeren Punsches und Glühweins.

Christbaumbeleuchten und Friedenslicht
bei der Kapelle Schönaich

Am 23. Dezember 2023 
stand das Friedenslicht 

ab 18:30 Uhr zur Abholung 
bei der Kapelle in Schön-
aich bereit.
Umrahmt wurde diese Feier 
von einer kleinen Abordnung 
der Marktmusikkapelle Wett-
mannstätten. Es wurden 
Glühwein und Punsch aus-
geschenkt und auch Mehl-
speisen zur Stärkung ge-
reicht.

Die Schönaicher Dorfgemeinschaft freute sich sehr über 
die vielen Besucher. 

Ein großes Dankeschön 
an die Raiffeisenbank 

Wettmannstätten für die 
großzügige Geldspende für 
die Renovierung der Kapelle 
Schönaich. Überreicht wur-
de diese von Bankstellen-
leiter Andreas Strohmeier 
anlässlich der Taufbecken-
weihe. Die Dorfgemein-
schaft von Schönaich be-
dankt sich recht herzlich!

Friedenslicht Krottendorf

u
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Die Sternsingeraktion der Katholi-
schen Jungschar fand heuer be-

reits zum 70. Mal statt. 8 Gruppen 
mit insgesamt 31 Kindern waren von  
27. Dezember 2023 bis 3. Jänner 
2024 in der Pfarre Wettmannstätten 
unterwegs, um die Friedensbotschaft 
und den Segen für das neue Jahr zu 
überbringen. Im Religionsunterricht 
wurden die Kinder von Religionslehre-

Sternsinger-Aktion 2024 
der Pfarre Wettmannstätten

Bleib, wie
Du warst.

Ihr Bestattungsunternehmen 
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rin Doris Hubmann sehr gut auf diesen 
Tag vorbereitet.

Insgesamt kamen rund 5.400 Euro 
an Spendengeldern zusammen – ein 
großartiger Beitrag für Menschen, die 
von Armut und Ausbeutung betroffen 
sind. Viele verschiedene Hilfsprojekte 
werden damit wirksam unterstützt. Ein 
Schwerpunkt der diesjährigen Sternsin-

geraktion sind Kinderschutz und Ausbil-
dung für Jugendliche in Guatemala.

DANKE an alle Mitwirkenden, vor al-
lem an die vielen engagierten Stern-
singer, aber auch an ihre Begleiter 
und Köchinnen sowie die gesamte 
Pfarrbevölkerung für die großzügigen 
Spenden.

Sandra Hutter
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Mit dem Spruch „70 Jah-
re gibt´s das Sternsin-

gen schon ...“ waren Ende 
Dezember 2023 und Anfang 
Jänner 2024 36 Sternsin-
gergruppen im Pfarrgebiet 
Groß St. Florian unter-
wegs. Heuer wurde beson-
ders für Kinder aus Guate-
mala gesammelt. Die Preise 
der Grundnahrungsmittel 
explodieren und Mangel-
erscheinungen schädigen 

20 - C+M+B - 24
Sternsingen für eine gerechte Welt – zum 70. Mal

die Gesundheit. Kinder und 
Jugendliche sind von Ar-
mut besonders betroffen. 
Mit den Spenden werden 
Familien unterstützt, um die 
Armut zu besiegen.

Beim Festgottesdienst am 
6. Jänner 2024 konnten wir 
das großartige Sammeler-
gebnis von 21.252,94 Euro 
verkünden. 
DANKE!

Als Dankeschön wurde 
am 13. Jänner 2024 ins 

Pfarrheim zum Film „Mein 
Nachbar Totoro“ eingela-
den, anschließend gab es 
das große Würstlessen und 
Spiele. Ein herzliches Dan-
keschön für die Vorberei-
tung der Aktion, der Pfarrbe-
völkerung für ihre Spenden 
und guten Bewirtungen, an 
alle Begleitpersonen und an 
alle Königinnen und Könige. 

Maria Hermann

Am 5. Jänner gab es einen Auftritt unserer Stern-
singer beim ORF-Wetterbericht in der Sendung 

„Steiermark heute“. Moderator Robert Sturmer und sein 
Team hatten Aufnahmen mit den Sternsingern in Groß 
St. Florian gemacht. 
Die Referentin der Dreikönigsaktion, 
Mag. Julia Radlingmayer, war auch dabei. 

Sternsinger aus Groß St. Florian 
auf ORF Steiermark
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Das Thema „Leuchtturm – Heili-
ger Geist hilf uns den Weg zu 

finden“ ist in diesem Jahr die Grund-
lage unserer Firmvorbereitung. So wie 
der Leuchtturm den Booten den Weg 
weist, so soll ihnen der Heilige Geist 
helfen, den richtigen Weg in ihrem Le-
ben zu finden.
50 Firmlinge, 31 aus Groß St. Florian 
und 19 aus Wettmannstätten, bereiten 
sich mit ihren Firmbegleiterinnen auf 

Gottesdienst mit Vorstellung der Firmkandidat:innen 
in Groß St. Florian und Wettmannstätten

das Sakrament der Firmung vor.
Am Samstag, den 20. Jänner 2024 
wurden sie in Groß St. Florian und am 
Sonntag, den 21. Jänner 2024 in Wett-
mannstätten der Pfarrbevölkerung 
vorgestellt. 
Außer den Plakaten mit dem Leucht-
turm und den Booten stehen in den 
Pfarrkirchen noch die Firmkerzen, die 
jeden Sonntag bei den Gottesdiensten 
bis zur Firmung angezündet werden. 

Die Pfarrbevölkerung ist dazu aufge-
rufen, für die Fimlinge, deren Namen 
auf den Kerzen zu sehen sind, zu be-
ten.
Für die musikalische Umrahmung des 
Vorstellungsgottesdienstes sorgte in 
Groß St. Florian Paul Maier an der Or-
gel, in Wettmannstätten die Gruppe 
„Jung und Junggebliebene“ unter der 
Leitung von Kurt Di Bernardo. Dafür 
sagen wir recht herzlichen Dank.

Das Sakrament der Firmung wird in 
Groß St. Florian am Samstag, dem  
8. Juni 2024, um 9 Uhr und um 11.30 
Uhr von Geistl. Rat Mag. Werner 
Marterer und Konsistorialrat Mag. 
Anton Rindler gespendet.

JETZTINFORMIEREN!
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Vorstellung der Erstkommunionkinder 
in Wettmannstätten und Familiengottesdienst

Beim Elisabethgottesdienst am  
19. 11. 2023 in Wettmannstätten 

wurden die neun Erstkommunionkin-
der dieses Jahres vorgestellt.
Danke den Müttern, die die Kinder au-
ßerhalb der Schule auf das Fest vor-
bereiten.

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

Der Familiengottesdienst am  
17. Dezember 2023 in Wettmann-

stätten stand unter dem Thema:  
Lucia – die Lichtbringerin. 
Lucia brachte den verfolgten Christen, 
welche sich in den Höhlen versteckt 
hielten, alles was sie zum Leben 

brauchten. Damit sie ihre Hände frei 
hatte, um die Körbe zu tragen, setz-
te sie sich einen Lichterkranz auf. Das 
Licht brauchte sie auch, um den Weg 
zu finden. Auch wir heutigen Christen 
sollen Lichtbringer:innen sein.

RL Doris Hubmann

24Kinder bereiten sich heuer in der Pfarre Groß St. Florian im Religions-
unterricht mit ihren Tischmüttern und Familien auf das Fest der Erstkom- 

munion vor. Die aktive Vorbereitung beginnt mit dem ersten Elternabend. Am  
14. April werden die Erstkommunionkinder beim Sonntagsgottesdienst vorgestellt. 
Heuer haben wir das Thema: „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ gewählt. 
Auf der Suche nach der eigenen Lebensmelodie werden die Kinder von Eltern, 
Großeltern, Taufpatinnen und Taufpaten sowie von der Pfarre und der Schule 
begleitet und unterstützt. 
Seit unserer Taufe sind wir alle mit Jesus, der der Grundton unseres Lebens 
ist, verbunden. So unterschiedlich die Erstkommunionkinder auch sind – Jesus 
liebt jede und jeden Einzelnen auf ganz besondere Weise. Er will die Erstkom-
munionkinder und uns alle in der Kommunion stärken und dazu ermutigen, die 
eigene Lebensmelodie zu finden.
Am 9. Mai (Christi Himmelfahrt) feiern wir unser großes Fest, bei dem die Kinder 
voll in die Mahlgemeinschaft der Christinnen und Christen aufgenommen werden. 

       RL Elisabeth Körbler-Schlögl

Erstkommunionvorbereitung
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Pfarrball 2023 in Groß St. Florian  

Gottesdienst für Liebende

In guter Tradition wurde am Valentinstag in der Valentinskirche in Wettmann-
stätten der Gottesdienst für Liebende gefeiert. Unter dem Motto „Die Liebe feiern“ 

wurde das Thema Alltagswasser und Festtagswein aufgegriffen, um darüber nach-
zudenken, wie Alltag und Festtag die Beziehung gestalten. 

Der Advent gehört für die 
Schüler:innen und dem 

gesamten Team der Volks-
schule immer zu jener Zeit, 
in der wir uns zu gemeinsa-
men Feierlichkeiten in der 
Aula treffen. Für uns Reli-
gionslehrerinnen ist es sehr 
wichtig, dass wir als Schul-
gemeinschaft auch die Fes-
te des Kirchenjahres feiern 
können.  

So durften wir zum Beginn 
der Adventzeit unsere Ad-
ventkränze für die Klassen 
segnen. Liebevoll wurden 
sie unter der Mithilfe von 
Eltern gebunden und ge-
schmückt. 
Auch an den heiligen Bi-
schof Nikolaus haben wir 
gedacht. Leuchtende Kin-
deraugen betrachteten den 
Bischof und offene Ohren 

der Kinder lauschten der 
Legende. Beide Feierlich-
keiten wurden von den Kin-
dern mit ihren Liedern und 
Gedichten mitgestaltet. 
Dieses gemeinsame Mitei-
nander mit Gott in unserer 
Mitte ist für uns als Schul-
gemeinschaft sehr wertvoll. 
Viel Spaß hatte im Herbst 
die 3a Klasse beim Einset-
zen der Blumenzwiebeln 

Religiöse Feierlichkeiten in der
Volksschule Groß St. Florian

vor dem Pfarrhof. Danke, 
dass wir damit auch einen 
Beitrag zur Schöpfungsver-
antwortung leisten konnten. 
Wir hoffen, dass die Blumen 
mit ihren bunten Farben 
und ihrem Duft viele Men-
schen erfreuen können. 

VDir Gabriele Schachinger, 
Elisabeth Körbler-Schlögl, 

Religionslehrerinnen

Gestaltet von Gabriele und Florian 
Schachinger und musikalisch unter-
stützt von Christina Gutschy ist es wie-
der gelungen, den Paaren eine feier-
liche Stimmung zu vermitteln und über 
die eigene Beziehung nachzudenken.
Mit einer Segenslitanei – „Füreinander 
zum Segen werden“ – wurden die 
Paare eingeladen, sich als Paar ge-
genseitig den Segen zuzusprechen.
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Tauftermine (jeweils samstags)

Groß St. Florian: Wettmannstätten:
06. April 13. April
04. Mai 11. Mai
25. Mai 15. Juni
06. Juli 13. Juli

Groß St. Florian
Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Annabell Ganster, Mettersdorf 
Lena Dengg, Petzelsdorf
Lea Julia Schwarz, Graz
Matthias Brasser, Schwanberg
Valentin Johann Zeiler, Zelko

Wir beten für 
die Verstorbenen
Manfred Ryavec, 79, Lebinggleinz
Anita Hohl, 64, Groß St. Florian
Josefine Nebel, 83, Tanzelsdorf
August Fauland, 76, Gussendorf
Josef Schöninger, 96, Mönichgleinz
Karl Bretterklieber, 80, Neudorf
Anna Wilfing, 100, Grünau
Karoline Kröll, 93, Tanzelsdorf
Ernst Riegler, 73, Gussendorf
Cornelia Pöltl, 26, Unterbergla
Lambert Haunzinger, 78, Groß St. Florian
Elisabeth Roch, 90, Ragnitzegg
Christine Schulze, 79, Groß St. Florian
Friedrich Wagner, 81, Petzelsdorf
Rudolf Oswald, 86, Tanzelsdorf
Aloisia Friesacher, 88, Sulzhof
Alfred Ortner, 96, Tanzelsdorf 

Wettmannstätten
Durch die Taufe wurde in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Christoph Di Bernardo, Lassenberg

Freundschaftskegeln

Pfarre Wettmannstätten
  8.30 Zehndorf
  9.00 Wohlsdorf
  9.30 Schönaich
10.00 Pfarrkirche Wettmannstätten
10.30 Lassenberg
11.00 Moserannerlkapelle
11.30 Weniggleinz

Pfarre Groß St. Florian
  9.00 Uhr: Kreuzpeter
  9.30 Uhr: Otternitz
10.00 Uhr: Zelko
10.30 Uhr: Sulzhof
11.00 Uhr: Mönichgleinz (2025: Hochgleinz)
11.30 Uhr: Michlgleinz
12.00 Uhr: Nassau (2025: Guglitz)

  9.00 Uhr: Grünau
  9.30 Uhr: Kelzen
10.00 Uhr: Grub
10.30 Uhr: Unterbergla/Albrecher
11.00 Uhr: Unterbergla/Kremser
11.30 Uhr: Lichtenegg

Segnungsbeauftragte in den beiden Pfarren:
Pfarrer Werner Marterer, Pfarrer Toni Rindler, Diakon Kurt Di Bernardo,  

Diakon Johann Pucher,  Pastoralreferent Günter Kriechbaum,  
Maria Loibner, Hermine Pölzl, Marianne Resch und Johann Stoiser

12.00 Uhr: Hasreith
12.30 Uhr: Langegg

  9.00 Uhr: Brückenmühle
  9.30 Uhr: Lebing (Dorfkreuz)
10.00 Uhr: Krottendorfgleinz
10.30 Uhr: Unterholz
11.00 Uhr: Krottendorf
11.30 Uhr: Vochera
12.00 Uhr: Tanzelsdorf
12.30 Uhr: Hauslkreuz

  9.00 Uhr: Petzelsdorf
  9.30 Uhr: Gussendorf (FF-Haus)
10.00 Uhr: Kraubathberg/Reinerkreuz
10.30 Uhr: Kraubath/Dorfkreuz
11.00 Uhr: Mettersdorf
11.30 Uhr: Neudorf
12.00 Uhr: Lasselsdorf
12.30 Uhr: Ragnitzegg

  8.00 Uhr: Pfarrkirche
10.00 Uhr: Kastanienhof
14.00 Uhr: Pfarrkirche

Osterspeisensegnung 2024

Pfarrkaffee in Wettmannstätten
Am 21. Jänner 2024 hielt der Pfarrgemeinderat von Wettmannstätten einen 

Pfarrkaffee im Anschluss an den Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge ab.
Vielen Dank an alle Bäckerinnen und die zahlreichen Besucher, unter denen 
sich auch einige Firmlinge mit ihren Firmbegleiterinnen befanden.

Zum ersten Mal gaben sich der 
Seniorenbund und der Pfarrge-

meinderat Wettmannstätten einen 
freundschaftlichen Wettkampf auf der 
Kegelbahn im JUFA Deutschlands-
berg.
Die 20 Teilnehmer, darunter Pfarrer Wer-
ner Marterer, Diakon Kurt Di Bernardo, 
Obfrau Hermenegilde Sauer sowie Ge-
schäftsführende Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderats Alexandra Di Bernardo, 
waren mit großem Eifer bei der Sache. 
Mit viel Spaß aber auch mit genügend 

Ehrgeiz wurde um jeden Punkt ge-
kämpft. So konnte sich nach einem 
zweistündigen, sehr spannenden 
Turnier der Seniorenbund als Sieger 
durchsetzen.
Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein und mit einem guten Essen im 
Gasthof Schönaicherhof ging ein 
sportlicher, von Freundschaft gepräg-
ter Nachmittag zu Ende.
Einer Revanche schauen alle mit Freu-
de entgegen.

Karin Steinbauer
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